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Voraussetzungen   

 

¤ Reformbedarf und Europäisierung des Medizinstudiums  

¤ Fehlen einer Universitätsmedizin in der Nord-West-Region 

¤ Standort Groningen mit einer exzellenten und strukturierten Ausbildung in der 

Humanmedizin und einem modernen University Medical Center mit international 

anerkannten Forschungsleistungen 

¤ Standort Oldenburg mit medizinrelevanten, international anerkannten 

Forschungsbereichen und drei akademischen Lehrkrankenhäuser 

¤ Kooperationen zwischen den Universitäten im Rahmen eines Internationalen 

Graduiertenkollegs im Bereich der Neurowissenschaften und der Hanse Law 

School 

¤ Kooperationen der drei Kliniken im Rahmen der medizinischen Ausbildung mit 

dem University Medical Center 

 

 
 



Voraussetzungen: Reformbedarf des Medizinstudiums   

Die Notwendigkeit von Reformen im Medizinstudium ist weithin anerkannt: 

 

¤Benötigt wird ein integratives System, welches mit exponentiell zunehmendem 

Wissen umgehen kann und Wissen über Wissen vermittelt. 

¤Gleichzeitig müssen die humanistische Tradition und die geistigen Grundlagen und 

Grundwerte der Medizin bewahrt und gefördert werden.  

¤Die Persönlichkeitsbildung der Studierenden zum Arzt soll wieder zentrale 

Bedeutung bekommen.  

¤Die Bologna-Ziele einer europäischen Dimension - namentlich Mobilität und 

Vergleichbarkeit  - müssen umgesetzt werden.  
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Voraussetzungen: Medizinische Fakultäten in Deutschland 



Voraussetzungen: Standort Groningen  

 

 

 
 

 Founded in 1614 

 

27,507 students (1 October, 2010) 

5,597 first year students (1 October, 2010) 

4,897 staff 

450 professors 

1,400 PhD students 

58 Bachelor's programmes, 114 Master's 

programmes 

83 English-taught Master's programmes, of which 15 

Double Degree programmes, of which 8 prestigious 

Erasmus Mundus programmes  

8 English-taught Bachelor's programmes 

16 Research Masters 

9 Faculties, 9 Graduate Schools 

turnover: 576 million 



Voraussetzungen: Standort Groningen  

 

 

 
 

Introduction of a tiered medical 

curriculum in 2003 with the degrees: 

 

- Bachelor of Science in Medicine 

- Master of Science in Geneeskunde 

- PhD 

The University Medical Center Groningen 

(UMCG) is one of the largest hospitals in 

the Netherlands and the largest employer in 

the Northern Netherlands. The more than 

10,000 employees work in providing patient 

care and on cutting-edge scientific research, 

focused on ôhealthy and active ageingõ. 



Voraussetzungen: Standort Oldenburg   

 Founded in 1974 

 

10,688 students (1 October, 2010) 

3,449 first year students (1 October, 2010) 

2,018 staff 

181 professors 

650 PhD students 

17 Bachelor's programmes, 48 Master's programmes 

5 Faculties, 5 Graduate Schools 

turnover: 147 million 



Voraussetzungen: Standort Oldenburg   

Neurosensorik: 

 

ÅSFB/TRR 31 ăDas Aktive Gehºr 

 

ÅFOR 701 ăDynamik und Stabilitªt                     

retinaler Verarbeitung 

 

ÅInternational Graduate School      

Neurosensory Science, Systems and 

Applications (InterGK) 

 

Exzellenzcluster -Antrag 
ĂHearing4allñ: 
Vollantragstellung am 
30.08.2011  



Voraussetzungen: Standort Oldenburg   

Å Alle medizinischen Disziplinen eines 

Universitätsklinikums 

Å Zusammen 1564 Betten und 4050 

Beschäftigte 

Å Kooperationsverträge mit der Universität 

Å Stiftungsprofessur an der Universität 

Å Akademische Lehrkrankenhäuser für die 

Universitätsmedizin Göttingen und das 

University Medical Center Groningen 

 



Projektidee: European Medical School  

ü Einrichtung einer Planungsgruppe in 2004 

ü Die European Medical School wird durch eine Kooperationsvereinbarung 

zwischen den Universitäten Groningen und Oldenburg an zwei 

Standorten realisiert  

ü Zum Standort Groningen gehören die Universität Groningen und das 

University Medical Center. Zum Standort Oldenburg gehören die 

Universität Oldenburg und die drei Kliniken in Oldenburg 

ü Je 40 Studierende schreiben sich an der Universität Oldenburg respektive 

der Universität Groningen ein 

ü Europäischer, gestufter Studiengang nach dem Groninger Modell 

ü  Ausgewiesene Forschungsschwerpunkte 

ü Begutachtung durch den Wissenschaftsrat 

 

  



Projektidee: European Medical School  

Förderverein zur politischen und 

finanziellen Unterstützung 
NordWest Award 2010/2011 



Herausforderungen  

ü Anpassung der Ausbildungsstrukturen des Groninger Modells an die 

Vorgaben der Approbationsordnung 

 

ü Aufbau einer Universitätsmedizin in Oldenburg: Einrichtung einer 

medizinischen Fakultät und Einbindung des privatrechtlichen, klinischen 

Bereichs 

 

ü Finanzierungskonzept und Einbringung in den Haushalt des Landes 

Niedersachsen 

 

ü Begutachtung durch den Wissenschaftsrat 

 

 

  



Umsetzung  



Umsetzung  

Berufung eines Gründungsdekans 

Prof. Dr. med. E. Hahn 

Berufung eines Gründungsausschusses 



Umsetzung: Curriculum  

 

ǒ Modularisierter Studienaufbau mit speziellem Tutoren- und 
Mentorenprogramm 

ǒ Verknüpfung von Forschung und Patientenorientierung durch 
problemorientiertes Lernen 

ǒ Abschlüsse für Studierende der European Medical School:  

ǒ Deutsches Staatsexamen (M2)  

ǒ Niederländischer Master of Science  
in Geneeskunde 

ǒ Niederländischer Bachelor of Human Life Sciences 

ǒ Approbation nach ÄAppO 

ǒ Studienmodule in Oldenburg und Groningen: mindestens ein 
Studienjahr ist am jeweils anderen Studienort zu verbringen 

 

 



Umsetzung: Medizinische Fakultät  

ü Wechsel von Professuren aus der Fakultät für 

Mathematik und Naturwissenschaften 

ü Einrichtung von neuen Professuren mit 

Landesmitteln 

ü Stiftungsprofessuren 

ü Berufung von Klinikdirektoren 

 

ü Zwei Forschungsschwerpunkte: Neurosensorik 

und Versorgungsforschung 

 



Umsetzung: Klinischer Bereich  

Ausarbeitung einer Rahmenvereinbarung zwischen 

den drei Kliniken, der Universität und des Landes 

Niedersachsen 



Umsetzung  

Kooperationsvertrag zur Etablierung der European Medical 

School als gemeinsame Einrichtung 



Umsetzung: Finanzen  

ǒ Förderung durch das Land Niedersachsen:  

 

49 Mio. Euro (2012 bis 2015) lt. Haushaltsklausur vom 

05./06.07.2011  

Parlamentarische Entscheidung Dezember 2011 


